
Netseg-leg-nbett,«

»b»»nt»ta««: .

Äo«
»Von Hamburg: Mtttwochb »mV Gonntags.

V»« Havre» Ar-tta,« »nd Dte»st«>s.
Die» ist die Sttest« deutsch« Li«ie, welch« den Verkehr

cwe'Mllion^^ZZUMUMs»
-AI..->> U-In Ant. «°«»-n»-->r «r!

Turoda natk» irgend einc« vlach< im

?n »»»»»»- »-l, .»I,

»»»I-»t »»s»« s»m>>«»rt«? »«»«»«H.

P.ff.ge-Preise -u «'» S"'
Donn-rft-g Dampfer-

-1 laiüte Hinterer Salon »Ivo. Vorderer »K(
?!- beiden Salon« find streng getrennt.

Bon Plymouth nach London sr«>,
1 <r»iü,. Sonnabend Dampfer, »SN ? K>v

Zwilchendeck
Zwlfchendeck von »IS.

für Hin- und Rückreise zu de

zwischen l und IZlahren die Hälft«
Di« von di«f«r Mm« h-rau«gigeb-n- "«uk»

p«»l> Louri-t <Z»-u>tt>>" wird «ppUlantei
grati, zugesandt. Man wend« sich an

«. B. Richard 5k So.»
,in«r-I.P°ffag--«g«»"n. 6I N,S

»ork «nd Wafhington Straße

oder an Srranton Ban! oder Wm

z. «iefel d Siranion. Pa-

«AP
«ez.lmiißiie P»st - D»mpsschifff»hrt.

°m. W.rra
lilbe gulda R-ck-r

Rhein Mam Donau

«on « r^m e Mj?woch
« onße

Sonnabend
Die Re-'k- der Schnelldampfer von

New B°rk nach Bremen dauert n eun
Tage. Paffagi-r- ennchen m.t den

Schnelldampfern de« Nord-
deutschen Lloyd. Deutschland m be-
deutend kürzerer Zeit als mit anderen
Linien. «...Passagi.Pre.se»

Bon New «ork. Bon Bremen.

1 llajüle. >öo

«eitere Dampfer ktoo bloo
2 Tajüte. Sxpreß b'-o li. 70.

«ellere Dampser «0
Zwischendeck

t »aiüt« »j??
Leastli ?Zwischendeck «S».
«Inder unler IZ Jahren die Hälfte, unter I

An Weintrinker.
Der Unterzeichn»«« hat soeben eine Sendung

Wein «»n Deutschland (au« Lauterecken in der

Rdeinpfal,» erhalten. den er ,u d«? billigst«»

Preisen »erlauft. Der Halde Schippe« ,u 1»
«ent«, der Schoppen ,» 15 Cent« und dl,

»lasche,u S 0 Cent« I« «'«smn Quanti-
täten noch bill>a«i. lohn Horn,

2»5 Penn «»«., SikNnd-nstia?.

Daniel Koch's
Wein-und Liquorgeschast,

Main Straße. Hyde Park.
Den Herren Wirthen ,ur «»»«ige, da« ich

stet« eine« »orzügllche» Artllelauf Lage, halten
und Kunden pünktlich bedienen werde,

vier und andere Betränke an Zapf.
Um genciglen Zuspruch bittet
2? Daniel «och.

«tablirt ?187 S.

Jakob Lötz,
Buchbinderei u. Schreibbücher-

Fabrikant.

Z^otizb^ücher^
«ha«. Fischer «

Familien - Store,

ffamiliengedranch »ithi«

«laden «oriuspnchen
' «ha» I e» Stsche».

Krank Stetter, jr.,

Hotel und Bäckerei,
SXainstra»«, Hyde Park, V«.
Warme und lall,Speisen sind zu jeder r».

rren^
Dr. M. D. Smith,

Zahn Arzt.
IS? «üd Main «»ei,«e»

«der v,»de»' Df-n Depot. vdde Pari. en>.
vfiebll sich »um schmer,l°se» «u«jleb-n ,°n

Zihn-n.m^ZSbn^nd^M
all"in da« ,ali»»e,tlich-stach «lnschlag-

»»lx» »rbeit-o pünNl'ch und »Uilg, 50

vergebt nicht,
das man jidnitil dl« best«» v»rlh«ll« del»
Kauf«»»» lasch«»- und Wanduhr«», Schmuck-

! ach«», Sild»«aan» i«. b«l

erhall«» «>«-»»«« Vor-!
rald dir jüngste» Muftir aus dl« sslld«s>« »rl
»nfnlia«, f-rll-ähiknd »onalhig! all« »n»
laufl«» «rtilel wnd«» ga«a«l!il.

«eparatoren -» Ud««» und Io»«I«»
»l«d spijiilllAufme«tsam>«ll «rthnll.

I« St,r« »>«d D «uls» g«-
»r« ch «n. «. W. «rc»man,
ISS Lackawa»»- «». »all«, v-«« BI»S.

E«ge« Schimpft,

Praktischer Uhrmacher,
319 Lackawanna Avenue.

Hat stet» einen hübschen Vorrath von Wand-
und Taschenuhren. Uhrenketten. Ringen. Bu-

sennadeln, «eschmeide verschiedener Art. Ru^e

Stadt und County.

Witscht ibr den King Kochofen ;
Wünscht ibr den Queen Kochofen,
Wünscht ihr Blechwaaren,
Wünscht ihr Eisenwaaren,
Wünscht ihr Carpenterwerkuuge,
Wünscht ihr Gas- und WafierrShren,
Wünscht ihr Minerswerlzeuge,
Messerschmiedwaaren oder Vogelkäfige,

bei Gebr. Leonard,
Sl4 Lackawanna Ave., Scranton, Pa>

HanS ,u verkaufen:
Da« doppelte Wohnhaus No, PittSlon

Avenue. Sdenfall« eine Lot in Green Ridge,
»eben Joh» Koch « Wohnhaus Nähere« >u

iei Weiche'. 23k Penn

Halbe Sente.
Für V«r. Staaten halbe Sente «»n den

Jahrgänge» 1755, 17!»l>, tW2, tgZI, IBZb
und 1852 wenden ft da« Stück bezahlt, in

An vermtethen:
Schimpff » W-ldchk» an PMSlon Avenue ist

nebst einem bequem eingerichteten neuen Hause
unttt günstigen Bedingungen >u
Nähere« bei Leopold «chimpsi, I» M. Rodin-

son'S Brauerei, ««dar A«nue. 7

Hau« zu verkaufe«.
Sin zweistöckige« Hol»g«b-ude, 22 bei 28

guß. No, «1« Elm Straße, ist billig >u oer-
lauf«». «ro? Lot, mit «in«m Stall« und
gruchldäuinen darauf. Nachjuftagen bei grau
Katie TenerS, Im Hause. >»->

Store und Wohnung
No. 5M Sedar «venue sind ,u «ermiethen.
Näheres ,u erfrage» am Platze. >7

An Verkaufen.

Zub'ehö'.? Zu'erftagen bei
Zohn Ban«, Bull« Head. in der ,w-ittn
Ward.

Hau« zu verkaufen:
Sin iweistöckig'S Holjgebäude, 3» bei 3K,

gelegen an Blich Straße. Lot dn 152 guß
Nachzuftagen bei Wal. F Kiesel, 517 Lacka.
Aoenue. oder 322 Birch Straße.

Bücher-Agenten werden gesucht.

RA^Änung-n"<^>b^'nl«.^r!°U.
Kandis, »elf droschirt mit Marmorschnitt 75
SentS, gebunden »I."V1, welches fiir ?de
deutsch-amerikanische, besonders aber für jede

deutsch-pennsploanlsche Familie, höchst interes-
sant und daher sehr leicht absetzbar ist, mit gro-
ßem Proslle ,u »erlauft». Probeseite» werden

gratis »ersandt. «uch lieftrn wir andere leicht
absetzbare Bücher unsere» eigenen Verlag« ,u
sehr günstigen Bedingungen, sowie auch die
besten imporlirlen deutschen Un-
ser Lager deutscher Bücher in allen Sachern ist
da« »ollständigste und größte inAmenla. Alle
Anfragen werden prompt beantwortet und lia-

S"'-'»'«".Steiger 8 Eo./

nicht Navy Tabak vor-
räthig hat, ersuche ihn, denselben zu be-

stellen.

Lots zu verkaufen:
dingung?» >u verlausen ! gelegen an der Ash
Straße, in der t«>. Waid. Nachjufrage» dei
John Richter, ISI7 «sh Straße, oder in der

?Wochendlall" Offi-e.

»ermischte Lokal -Berichte.

Gebrauche Pillsburys bestes Mehl
»«»Zur N a ch r i ch t. Sollte

da« ?Wochenblatt" die nächste Woche
verspätet erscheinen, so müssen es die
Leserauf Rechnung der Scheriffsver.
käuse setzen, aus welche wir oft durch
Verschulden der Advokaten über Gebühr
lange warten müssen.

Der Sturm am Mittwoch Morgen

richtete verschiedenen Schaden an Häu-
sern, Schilden und jungen Bäumen an.

Den Obstbäumen, Blumen und jungen

Pflanzen hat der leichte Frost und

Schnee zum Glück keinen Schaden gc.

than.?Herr A- Ruf und Tochter Anto-

Donnerstag Morgen und werden zu-
nächst nach Bräunlingen, Baden, reisen.
Von dort aus wird später eine größere
Tour unternommen und ein längerer

Aufenthalt inder Schweiz ist Proiektirt,
wo Frl. Antonia ihre seit zwei Jahren
angegriffene Gesundheit wieder zu er-
langen hofft?Eine Bursche Namens
Casper Russell wurde am Mittwoch
vom Mayor in Ermangelung von IllXX)

Bürgschaft dem Gefängniß überwiesen,
weil er Montag Nacht zuvor einem

Frauenzimmer Namen« Mamie Howell
von Hyde Park eine goldene Kette vom
Halse gerissen hatte und entflohen war.

Sie war bis um Mitternacht in einer

Wirthschaft nahe der Brücke und Ruffell
folgte ihr. al4 sie dieselbe verließ.?
Dan. Brennemann hat seine Zaunfab»
rik nach No. 318 Penn Avenue verlegt,

?Ein Si Jahre alte« Siihnlein des
Hrn. John Bünlchen, eine« Arbeiter»
der Dickfo» Kompanie, erstickt« am
Freitag Morgen an einem SMchen
Wurst. Büntchen selbst verbrannte sich
vor einiger Zeit schwer an der rechten
Hand, so daß er mehrere Wochen ar-
beitSlo« war, und da die Familie arm

und erst kurze Frist im Lande ist, so
treffen sie diese Schicksalsschläge hart.
?Die alljährliche Bollbier-Savalcade
der beiden hiesigen Brauereien am
Samstag Morgen war eine ««cht an-

sehnliche und erregte allgemeine Auf-
merksamkeit. Die Liebhaber de« Ge-
tränke« hatten volle Geleg«nheit, sich
an demselben zu erlaben, denn jede
Wirthschaft hatte einen Vorrath einge-

legt und die würzigen Bockwürste mun-

? Die Kosten in dem Wahlstreit um
das Mayorsamt, welche die Stadt zu
zahlen hat, sind folgend-: Zeugenge-
btchre» für Steven« «214, Vorladun-
gen »61,83, ZeuzingeWrcn für Bea-
mish»624, Lorladungen »IVs.BO, Ge-
bühren de« GerichtSschreiber« tS.SV,
oder zusammen 51,187.KS. ?Bernhart
Leuthner, Hotelier zum ?Freunde«-
htim" in Pine Brook, leidet feit letzter
Woche ainßheuinaliSmus im linken Fuß.
Oder ist e« vielleicht die Wirthslrank-
heit??ln dem hiesigen Hospitale wur-
den während de« am I. April abgelau-
fenen Jahre« 318 Patienten
Von diesen starben 32. ?Nach dem Spiel

der ?Republican" und..Truth" Polo
Club« am Mittwoch Abend servirte
Peter Ziealer denselben -»«: Kukates
Souper. Sol, Ira Tripp hat da»

Spencer Wohnhaus angekauft und wir!
i« aus eint« seiner Grundstücke bringei

äffen?Laut Befchwß des demolrati
chen stehenden Comites von Lackawanm
lountywird am Dienstag, den IS. Mai

un 2 Uhr Nachmittags, eme Conventioi
m Courthause dahier abgehalten, un

>ie Regeln der Partei zu revidiren
vie Wahl der Delegaten für diese,

Konvent wird Samstags zuvor stattsin
.en, zwischen 4 und 7 Uhr Nachmittags

md es ist jeder Wahldistrikt zu einen

v-legatcn berechtigt.?Waffer. welche,
n einem Eimer in der Nacht von Sam

lag aus Sonntag im Freien stand, wa

«esroren. Am Sonntag Morgen wa
S empfindlich kalt. Die monatliche,
Wahltage der Del. L. k W. Co. er

reuen jetzt wieder die Arbeiter un

Kaufleute und bringen neues Leben i>

»c Geschäfte.-Unter den Ernennung«!

es Präsidenten ain Samstag Ware!

olgende Postmeister: D. W. Eonnoll
ür Scranton, JameS B. Hutchison fü
zazleton und JameS McKinnev sü
-uSqueh-inna-Die Richter von Lacka
oanna County bewilligten im Ganze,
!8K Lizensen für alte und 6 für neu
zäufer; verweigert wurden 10 Lizensei
ür alte und 40 für neue Häuser; di
Sesammtzahl der lizensirten Hotels un

Wirthshäuser im County ist 341; >
»84 wurden 3K4 Lizensen bewilligtun

>iese Zahl wurde in diesem Jahre ur

>5! verringert.?Der ehemalige Masch,

Anführer der L. k S. Bahn. Jame
Street von Providence, welcher vor et
va einem Jahre über einer Erfindun
>en Verstand verlor, wurde vorige s
obsüchtig, daß man ihn nach dem Dan
lillc Jrrenasvl brachte. Die Counl
Zommiffäre eröffneten am Samstag di

Angebote für Steinplatten für die pro

.ekttrten Fußpfade nach dem GerichtSg«

däude. ES waren deren fünfzehn ein

gegangen, zum Theil für ganz versch,-
d«ne Steine; sobald die Commiffare d,

respektiven Qualitäten geprüft haben
wird der Contrakt vergeben. Patrn

Jnfaffe de« Armenhauses fei
1879, starb daselbst am Sonntag. -

Polizeiches D-Lacy, Capt. John Hör!
und andere Mitglieder der G. A. R

machten am Montag einen Absteche
nach GettySburg, wo am Abend da

jährliche Campseuer zur Erinnerung ai

die Schlacht stattsand. Zugleich so!
dem tapferen Sergeant Ben. H. Crip

Pen von hier eine Gedenktafel errichte
werden. Die Partie gedenkt erst End
dieser Woche zurückzukehren. Vergiß
es nicht, daß di- städtische Lizenssteue
bis zum IS. Mai bezahlt sein muß. -

Am Montag Vormittag hatten wir hie
einen leichten Schneesall. Dr. Mc
Taggart ist wieder nach Scranton zu
rückgekehrt und hat seine alte Osfice ir

AmSden Gebäude bezogen. Die Ar

beiter an dem Fairlawn Kohlenwerk
sind noch immer im Ausstände. Di
deutsche Odd Fellow LebenSversicher
ungS Gesellschast erwählte am Sonnta

folgende Beamte: Präsident, John I
Eisele; Vize Präs., Daniel Peil
Schatzmeister, Fritz Zang, I.; Sekretin
Adam Neuis. DaS Obergericht sl>c
am Montag zwei Entscheidungen d-
hiesigen Gerichtes um. Die eine der
selben betrifft Hrn. Chase, von de
?Times". Richter Handley hatte sei
ner Zeit entschieden, daß Chase nich
zum zweiten Male für das gleiche Ver
gehen Prozess,rt werden könnte, da e
bereits einmal verurtheilt war und sein
Strafe abgesessen hatte ; das Oberge
richtist anderer Meinung. Es Handel
sich hier um die VerleumdungSklage vo
Scranton gegen Chase. Contrakt»
Hayes erklärt, die Lackawanna Avenu
Brücke Ende dieser oder AnssngS nach
ster Woche fertig haben zu wollen. -

Die Medizinische Gesellschast diese
Staates wird hier am 27., 28. und
Mai ihre Sitzungen abhalten. ?Edwi
S. Williams hat den Contrakt zur Leg
ung der Steinplatten für die Fußpfad
nach dem GetichtSgebäude erhalten un
soll die Arbeit inUV Tagen fertig ha
ben.?Die Vorstellung zum Besten de

Waifenheimath in der Liederkranz Hall
am Donnerstag Abend war gut besuch
und wurde von Anfang bis zum End

sehr beifällig ausgenommen. Bauer'
Orchester trug verschiedene Piecen vo,
der Liederkranz sang die beiden Liede
?Wie hab' ich sie geliebt" und ?Gebe
vor der Schlacht" ineisterhast und die
selbe Bezeichnung verdient die Leistun
des auS den Herren L. Siebecker, P
Raß, I. Faust und Watkins beste
henden Quartettes. Prof. Kar
Schimpfs erfreute die Anwesenden mi
zwei seelenvollen Piano Vorträgen, di
den gespendeten Beifall reichlich ver
dienten. Die Frauen Dr. Wehlau un!
Karl Ernst errangen sich die herzlich!
Anerkennung der Zuhörer durch de,
hübschen Vortrag des ?Wanderer,
Nachtlied". Die Leistung der Fra,
Ernst, Gattin des Porzellan» und GlaS°
Waarenhändlers Hrn. Carl Ernst, ver>
dient spezielle Erwähnung. Die Dann

eine prachtvolle,

genden Posse ?Der dreizehnte Mantel"
können wir getrost sagen: Ende gut.
Alles gut.?Der Currency Comptroller
in Washington hat eine erst« Jnteres-
sendividende von 50 Prozent zu Gunsten
der tzreditoren der zweiten National
Bank von S<r»»!on erklärt.?Acht Ge>
fangen« wurden am Dienstag unter dem
Gesetz von 1833 aus dem Gefängniß

entlassen. ES verbleiben noch immer
40 Insassen darin. Martin Andres

«ah« der Brücke, als Schlaffer und Büch-
senmacher itablist d» Deu^
hatte. Der Select Council hat heute
Abend ein« regelmäßige Sitzung.?Die
Nivellirung v»n Sapouse Avenue soll

bellet auf neun und Sam.

die Bauschreiner «ine Srhijhung
der Löhne, wie solche vor dem l. De-
zember 1884 waren.

Werft Krücken und Stöcke sort l
St. Jakob« Oel, das große Schmerzen-
htilnuttel, hat sie nutzlos gemacht.

»«.Der kürzlich verstorben- Apothe-
ker Edward Wallher wurde im Dezem-
ber vorigen JahreS durch den Agenlen
?!. Zimmerman in den Northwestern
und New England Mutua,

»M- Filzhlll« von allen Formen und

Brown's vee Hivi.
Die Damen sind freundlichst er-

Folgend« Eigenthums.Uebertrag,
mg«n, Deutsche betreffend, wurden vur.
ge Woche registnrt:

Waibington Avenue,
rh-il von Lot 3 im Block 21. William
Lon Storch an Mt«r Fischer, »375.

Center Straß? Scranton,?Theil«
oon Lot 1 und 2 im Block 21. Wm.
Lon Storch an August Vockroth, »7SO.

Jefferson Township,?SZ Ack-r Land.
Frank Rauschmeier an John Owen»,

»SSO.
baumwollene

Untertteider. Arbeitsklei.
der. überhaupt alle in mein Fach gehö-

rige Artilel zu billigsten Preisen, bei

Cha«. D. Neuster, 52tt Lacka. Avenue,

vollständig und

enthält die modernsten Hüte für Frauen,
Jungfrauen und Kinder.

Sommerwaaren jeder Art >r

unendlicher Auswahl, in Brown s Be«

Große Auswahl von Strohhüter
neuester Fagon inBrown's Bee Hwe.

Von PrterSbnrg.

Phillip Schweitzer von hier mach
in Gesellschaft der Oswald-Part.e an

8. Mai ebensall« eine Reis« nach Deutsch
land, um zu Probiren, seine während de

Kriege« eingebüßte Gesundheit w, -de

zu erlangen. Alle anderen Versuch
, haben bis jetzt sehlgeschlagen.
! Die Crystal Cornet Band wir

dieses Jahr das erste Pic Nic abhalten
und findet dasselbe am 23. Mai >
Wahler's Harmonie Garten statt.

Die Kapelle der Methodisten i

ihrer Vollendung nahe.
Die Crystal Cornet Band h-

Stein s Halle für ihre Uebungen g<

miethet. Die jungen Leute mach«
gute Fortschritte.

Sonntag Nacht kurz vor 12 UI

brach Jemand in Herrn Prien's W.
genschuppen, stahl die Sitze und d
Kissen, die man zerschnitten in der M

thodisten Sonntagsschule fand. D
That geschah wahrscheinlich aus reine
Schabernak.

«SS" Widmaher verkauft so Pfui
getrocknete Aepfel für tl.vv.

Acktuug, ihr Damen!
Ich bin am ersten April nach d<

Geschästslokal- No. 4lk Lackawam

einen"hüblchen Vorrath eleganter ui

brauchbarer Putzwaaren vorräthig ho
ten. Ebenso all- für Stickereien nötl

gen Materialen.
Ltsmpillg nach verbesserter Metho

besorgt. lö,3m
Frl. M. L. Davenpor

Neue Anzeigen.

Deutscher Ball,

?Frau Elisabeth Aiegler,
In Ratter'« Halle,

Pfingstmontag, 25 Mi
Eintritt, 26 Cents,

F. I. Widmayer.
SS« Lackawauua Avenue

Delikatessen-Handln«,

Martin Andres.

Schloss» und Büchsenmacht

Dr. P. F. Günfter,

AG, Wundarzl, Geburshklse

Fritz Wyandt.

Praktischer Hufschmied

Oakford Alley, nahe Sentr

id

James Woolsey ä: Co.
Contraktöl und Baumeister,

S. ?). Haupt.

Fertigem Bauholz.

42l R. 7. Ttr»be, Scranton.

Geschästs-Anzeige^

Administrators Anzeige.--

dn? odlgin Hinlerliufenschaf« wurde!so giebt er hinmt! Äochochl, das all« Dlejent-
»elche an ihn baldigst

solch'g,h»ng an m^ch^nrn^n.
?Jäger Heimat"

Julius Wellner,^

S. G. Km und Co..
ersuch«» um Bestchtigung ihn« Frühjahr«.

"

Carpets '
b«st«h-°d in b-s

Moquette«, Sammet. BrSffel und
Täpestrie«,

Three-Ply. außerordentlich gut« und
mittler« Arten von JngrainS. z)

Die Auswahl von Mustern

Englische« «rortteini, Lino-
leum. Oeltuch, N

Zureoman». Stange», Fenster-Vor« ic
hänge. Matten, u. s. w.

in Änv z°r" Phiwd.Vphi/

»v« Lackawanna Avenue, n

Glas-, Porzellan-,
Holz- und Korb-Waaren,

Inländische u. Importirte «rtikel

Carl Graft,
231 Wyoming Avenue,

«».WirthschaftS-Ausstattungen -c,-«

M ä- Conllell,
Möbel - Händler,

Lackawanna Ave.

! Tie größte Auswahl der best'n Möbeln jeder
«rt,u billigsten Preisen,

Herr Peter Giinfier

unfeine ftiiheren Kunden de-

«harte« Müller,
' Herren Schneider.
s Eentre Straße.

wd«i'en/'und''des-rg> schnell^un-

Trotz meine« hülstosea Zustande« dabei h
c bisher alle Arbeiten zur Zufriedenheit gethan

und »erde die« auch ind»r Zukunft >tun.

T h a «. M ü I t er.

VreiS-Lifte von
-Dach-Schiefer,-

«o. IEchieser . - xs.oo bi» k»'<x>
Ro, lRib echiefer - S.tX, " Z25
Eec-nd« - - -

2 »lib Schiefer - -
I- L. Holl.

F. W. Sauer.

i Metzger n. Wurstmacher
>23 P-nn Ave., neben Dav-nport'«.

Neriaus« mir da» beste, schmalthaficste
d Sl-ilch, von lelbstgeschlachtetem Vieh und s-insti

Würste eigener ftabrikalio»,
Salzsteisch, Schinken. Schmalz, ete? ,» du,

M. Aeidler'S
BäckereiH Restauration,

117 FranNi» «»,,

Arische« Backwerk aller «rt jeden Tag UN»
Erfrischungen der besten und aller «rienst-tt

Western Drefsed Beef.
, ftie!sch"da« m?r Moiilag und ?onnerstig »

, !e"e« glei?» v'om "'ande, s-'ische und

Butter. Käse und überhaupt.

An deutsche Frauen!
Walters

deutsche
Ellenwaaren-Handlung

EhaS. K. Walter?Henr« Walter

Teppiche, Wand-Tapeten,

Williams St McAnulty.

-Dir-

Seranton City Nnnk
Kapital,?Z.SZt>.

U, H, l » o

Neues Metzger Geschäft
Zackson Straße. - » Hyde Park,

Karten «rbe 112

Für die Mehrzahl unserer Leser ist A
der Monat, in welchem der Mai« .

stellt wird. Bei keiner Ernte ist >
Zile mit Weile" so am Platze, wie bei ?

cser. Der Mai» ist ein tropisches oder
ch subtropische« Gewächs und bedarf
»er höheren Temperatur sür da« Kei-
en und den Wuchs, wie die in den ge>
äßigten Zonen einheimischen Pflanzen,
i- Regel der Indianer für da« Legen .
r Mai«saat: ?Wenn die jungen Ei- .
enblätter so groß wie Eichhörnchenoh-
n sind", und die der Neuengläuder:
Wenn der Shadbusch in Blüthe steht",
nd nur verschiedene Redeweisen sür
Wartet bis der Bode» warm !

)lgc» mag, c« stellt sich immer heraus,
ab die Jahreszeit so weit vorange-

hritten ist, daß da« Thermometer (i0
jrad im Schatten zeigt. Der Mai«
>ächst schnell und verlangt eine große
Quantität Nährstoffe und ein schnell
zirlcndes Düngemittel mag vortheilhast
amit die junge Pflanze von Ansang an
rästig wächst. Der Hühnermist kann
>ier am besten verwendet werden. Ob
>ie Bestellung in Drillreihen oder in
bleich weit entfernten Pflanzstellen ge»
chehen soll, hängt von der Bodenbe-
chafsenheit ab. In den Drillreihen I
-ine größere Ernte pro Acre und die
etztere Methode ist am zweckmäßigsten
ür unkrautsreieS Land; bei den einzel-
aen Pflanzstellen kann da« Feld in bei-
den Richtungen beackert »Verden, was
sich sür verunkrauteten Boden empfiehlt.
Die Hauptseinde de« keimenden Mais
sind verschiedene Schneidewürmer und

Engerlinge im Boden, und die Krähen
und Schwarzvögel, nachdem der Mais
ausgegangen. Da« Theeren der Saat
hält die Insekten ab. Ein Peck Saal-
mais wird in ein Pint warmen Theer
gerührt, bi« jedes Korn gleichmäßig da-
mit überzogen ist, dann in Ghps gerollt.
Die Vögel werden durch Scheuchen ir-
gend einer Art abgehalten; klappernd!
Windmühlen gehören zu oen wirksamste,
?Grasland sollte sür die Mähemaschim
durch Walzen hergerichtet weiden; les
abgebrochene Aeste oder was immer dei

Maschine hinderlich sein kann, aus
Kein vernünftiger Farmer wird sein
Wiesen im Frühling abweiden lassen
Einhundert Pfund Ehiltsalpeter prl

Acre ausgestreut, werden sich als vor
theilhaft erweisen, ebenso ein oder zw-
Bushel Ghp« auf den Acre Kleefeld -

Sobald der Boden beackert ist, pflanz
man Kartoffeln; frühes Wanzen der

Frühsorten ist rathsam, wo der Colo-
radokäfer lästig ist. Wenn der ?Käfer"
da« Kartoffelfeld heimsucht, zögere man
nicht mit der Anwendung des ?Pariser
Grün" ?Wo Rüben nicht auf der Farm
gebaut werden, versuche man eS mit
einigen Runkeln und im nächsten Jahre
wird «in Feld damit besäet. Markirt
fruchtbaren, lockeren Boden in IS Zoll
abstehenden Reihen und legt einige Sa-
men bei lA Zoll Abstand in der Reihe,
bedeckt sie einen Zoll tief und drückt die
Erde darüber an. Wenn aufgegangen,
entfernt alle bis aus die stärlste Pflanze
an jeder Stell«. Einige der runden
Arten verdienen den Vorzug vor den
langen?Für den Roggen folgende Fut-
terernten muß gesorgt werden. Sobald
ein Streifen des Roggen« gemäht ist,
wird das Stück Land gepflügt und inu
frühem Süßmais oder Hafer, um Grün-
futter zu liefern, bestellt.

Der Vieh st and.
Pferde und Ochsen sind die bewegend!

Kraft auf der Wenn wir je ar

Die Dampfmaschine bedarf der Wart-
ung und des OelenS, die thierische Ma-
schine muß den Striegel Bürste

^Ochsen, obwohl langsam, sind aus
kleinen Farmen ost besser wie Pferde;
w«nn sie für die

Arbc^^

ie aber für die alten Thier/zu klein ist
-Der Profit bei der Hühnerzucht hängt
avon ab, daß man Eier bekommt, wenn
rhalten, muß man junge
ächsten Herbst hqkt» und diese kann
>an nur d>trch frühe Brüten sichern,
steigen, welche die alte ein»

Erde eingeschlagen ?ann mqn

sie nock, >!7.7z,es aussehen. Wenn der

»>uß vorsichtig gethan werden, weil di:
Ninde leicht abreißt cjne häßlicheentstehen maa. Augen, die
unter dein Edelreij nuOschlage», sollten

streu auS Strohs groben» Heu oder
selbst Maisstengeln aus die Erdbe«en-

die Frucht nicht aus den

Märkte bestimmten Beeren nicht zu r«f
>estückt werden j wenn der Transport

Sein-Reue Schößlinge der Brom- und c
Himbeersträucher wachsen von den i
Wurzeln aus: wählt drei oder vier an
jeder Pflanze für das nächstjährige Tra- !
gen und hackt die anderen ab?-Um St-

eine Streu gemacht werden. Sobald
Löcher in den Blättern sichtbar sind,
vertilgt die Raupen mit weißer Rieß-
würz; ein Eßlöffel voll des Pulvers
wird in einen Eimer voll Waffer einge-

rührt und mittelst einer Gießkanne oder
Gartenspritze applizirt. An ausgesetz-
ten Weinreben sollte im ersten Jahre
nur ein Schößling wachsen; reibt alle

Wiewen Psahl. Die blattwickelnde
Raupe, die an den Blättern der jungen
Triebe erscheint, wird am besten abge-

sucht. Werden zur Blüthezeit Rosen- Z
läser bemerlt, schüttele man sie früh
Morgens ab in einen Raps mit Wasser,
aus den ein wenig Kerosin gegossen ist

DaS Auspflücken der Frucht zum
Nutzen des verbleibenden ist des Versu-
ches werth. Man entferne die Halste
bis Zweidrittel vis Obstes kurz nach
dem Ansetzen Der Kamps gegen die

Jnsellen darf nicht nachlassen. Die
Rester der Zeltraupe erweitern sich und

sollten zerstört werden, so lange sie noch
klein sind. Die Raupen sind früh am
Morgen in den Nestern und letztere kann
man leicht erkennen, wenn der Thau
daran ist. Sie werden schnell mit den

Händen abgenommen. Wenn seines
Sägemehl nahe am Stamm am Boden
bemerkt wird, ist ein Bohrer thätig und

muß mittelst eines starken Messer« und
spitzem Draht entfernt werden. Der
Eureulio ficht die Pflaumen an gleich
nachdem sie angisetzt hoben. Schütteln
der Bäume srüh am Morgen und Fan-
gen der Insekten aus darunter ausge-
breitete Tücher ist das einzige Mittel.
Pariser Grün wird jetzt an Obstbäumen

' sllr da« Vertilgen der Spannerraupen
und de« Apsclbliilhenstech-r« angewen-
det; ein Ehlöff-l voll des Grün» wird
in ein Faß voll Wasser eingerührt und
mittelst einer Spritze aus den Bäumen

, vertheilt.
x Küchen» und Marltgarten.

t Wer seinen Wohnsitz am I. Mai ver-
r ändert, braucht sich durch die späte Jah-
. reszeit nicht entmuthigen zu lassen
e Spät gelegter Samen geht schnell au

. und da verschiedene Gemüsepflanzen ge>

- späten Anfang nur wenig verloren
i Die Zeit der Maisbestellung ist auch di
- für das Legen der Speisekürbiß-, Me
e lonen, und anderer Samen, sowie fü>

Bobnen und andere empfindliche Pflan»
zen?Spargel sollten alle gestochen wer.
den, ob man sie brauchen willod» nicht.

gebunden und aufrecht im Dunkeln hin-
gestellt. Das erste Stechen auf neuen

Beete» sollte ein mäßiges sein?Lima»
bohnen gehen gewöhnlich nicht auf, wenn
ein kalter Sturm dem Legen der Saat
folgt und es muh dann nochmals gesäet
werden?Säet für eine Reihenfolge der
Rothrüben, Spinat und anderer Gemüse
?Roth-, Gelb- und andere Rüben soll-
ten gut gelichtet und das Unkraut in den

BlumenkohNverden durch häufiges und
tiefes Behacken sehr im Wuchs gefördert.
Säet Samen der Spätsorten im Freien.
Wird kein Savoyerkohl gebaut, versuche
man es damit?Säet den Stangensel-
lerie-Samen in 3 oder 10 Zoll abste-
henden Reihen; walzt oder schlagt die

Erde mit der Rückseite des Spatens an,
damit sie mit dem Samen in dichte Be-
rührung kommt Gurken», Melonen-
und andere Pflanzen, die in Rasenstü-
cken oder Töpfen gezogen wurden, kann
man aussetzen. Sie wachsen um so
besser, wenn sie Nachts und an kalten
Tagen mit Kästen ohne Boden, auf
welche dünnes Zeug genagelt ist, bedeckt
werden. Legt Samen im Freie».
Samen der Gewürzkräuter, wie Thh>
inian, Bohnenkraut u. f. w. wird auf
ein Beet im Freien gesäet, um Pflanzen
für da» spätere Beisetzen zu erhalten-
Frühsorten des Süßmais sollten gesäet
werden, sobald die Witterung es gestat-
tet und das Aussäen in wöchentlichen
Zwischenräumen wiederholt werden
Eierpflanzen wachsen wenig, wenn die
Witterung nicht warm ist; werden sie zu
irüh ausgesetzt, bleiben sie klein. End«
scS Monats ist zeitig genug.

B ansen '

S

Möbel-Waareuhaus,

Parlor, Schlafzimmer «»d Suchen
Möbeln, EarpetS, Rüg«,

Spiegel- und Bilderrahmen.
und so Weiler,

Deutsche Apotheke,

Carl Lorenz,

George Wahl,
VarvjerundSriseur,

Lackawanna Valley Hills.

Pünluich, Bcdtinuns
>»r »»d sehet stlhß,

Andrew Campbell,
424 Lackawanna Avenue,

Scrantoy. P«,

White und Domeftic

Nähu?Qfchinen,

Eduard W-b-r,

Messerschmied, Zseiuschleifer.

Wil?«»barre Machrichte«.

Der Lehigh Valley Bahnhos da-

hier ist unstreitig einer der hübschesten

schlagen und Michael Duga,/ schwer
verletzt.

Arnold Bertels hat auch vor dem

sitzUtel eine« werthvollen Striches Koh-

! Di« Kaltelust-Maschine in Reich-
ards Brauerei arbeitet zur vollsten Zu-

In dem Wyoming Distrikt ereig-1
neten sich im Monat April 43 Minen-
uvsälle, von denen sieben einen tödtli-

melt.

Frank Flosser hat sein« Wirth-
schaft jetzt geschlossen.

Dr. Charles Wagner, welcher

Weih dahier hat Aussicht
Frau HenNz Richards, die Ehesrau

Fredericks, Süd

war erst seit dem 20. Sept. 1L64 vcr-

VittSt»».

John I. Pfingsten starb am S6.

haben; einen Angriff auf Char-
lis Tischler. Er wurde vom Gericht
auf beide Anklagen freigesprochen.

hat sich hier als Architekt etablirt.

Es heißt, die Herren B. A.

Mai dreiviertel Zeit,

Wayne Eounty.

letzten <Zli«>e so heftig, daß «r ohn»

furchtbar verletzt wurde! Beide Füße
und ein Arm wurden ihm abgefahren
un» er erlag seinen Wunden am vorletz-
letzten Sonntag.

Das demokratische Comite von

Deutschland verweilen,
Die En« Bahnstation zu White

Mills wurde am vorletzten Samstag er»

Liste de»tscher Briese.

John BUck, Girant.

An» Müll»"'"""'
»»Ii». »WW.

«-5. Vergeht nicht, daß Jakob Gei-
ger, jr.,alle Sorten Rauchtabake, «au. .
tabak, die beliebten Lotzbeck und Götz
Schnupftabake von bester Qualität hat.
Ferner: Pfeifenrohren, Etui». Cigar- ?
renspitzen. Zündhölzkistchen, Tabaksbeu- '
tel, Spazierstöcke und viele ähnlich« Ar- ,
tik«l. Sein Lager vorzuglichster Cigar- r
ren bedarf kaum einer Empfehlung. Z

Louis Reichert.
Praktischer

Uhrmacher ä- Juwelier,

Deutsches
Photographie Geschäft,

Heinrich Frey,
!4SI Lackawaima Avenue, Scranton,

und IVI Main Avenue, Hvde
Park, Pa.

EhaS. Tcopp'»

tlackawanua Haus
UN»

Austern-Parlor,
SIV Lackawanua Vveuu»,

Die beste Hotel-Akkomodation.
Austern «erden wahrend der Saison in ildei

ser«»t.

Keiper L- Dolmetsch.
Groeeries, Provifionen,

etc., etc.,

Penn Avenue.

Apotheke i

C. E. Chtttendeu,
519 Lackawa»»» Avenue,

neben Karl Fischer'S Grocerie Store,
gewiffmhafl und pünNli«^

Fritz Dürr s
u»i o »

Restauration <K Salon,
SI3 Lackawanna Avenue.Di, Restauration wird steis mil den feinste»

TMlattffen de, rmihin sein,

streben sein, durch prompte und reelll Bedi,

Ttnden 8 und S, Postgebäude, Penn Avenue.

T> H. Fisher, M. D., behandelnder >rzt,

R' «' Equ°ire! M.
D.

B^^nd.
r. Z

'

Friedrich Schräder,

Mineral - Wasser
E. Robinson's Bier

Wienaus g>-sch<A gefüllt, wie P»rter, Me »z.

Shebohgan Wassers.
i?«iftisch »erde»

Fener-Verfichernng.

und andere auSge>eichneie Compagnie».
«mittz «nd Morri«. «gen».»,

lha,.!». Smith. ». W. «orri».

Deutsche Apotheke

Osear Ludwig,

Eh-stnut Straße,
Dun.nor«, P«.

Drullche Kräuter und Wnrzeln stet« frisch

loiletten Artikel jeder Art.

Brotvn's Bee Hite

putMschcrft.
Lackawanna Avr. 224

unk-


